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Wind aus Nord     
 

Text:     Anja Titze 

Musik:       Alejandro Donado / Anja Titze      

 

                                        

 
_________________________________________________________________ 

 

 

Sie verkauften Hab und Gut. 

Ein Platz im Boot.  

Sitzen dicht gedrängt. Viel Mut  

zur Fahrt aus der Not. 

Richtung Norden sie schon lenken  

und pausenlos denken. 

Ihr Ziel: die bess’re Welt. 

Schutzlos mit den Wellen gleiten. 

 

Wenn die erste Möwe schreit,  

ist das Ufer nicht mehr weit,  

ist der Traum zum Greifen nah. 

Für manchen, da wird er sogar wahr. 

 

Plötzlich tanzt das Boot im Meer. 

Ein Sturm kommt auf. 

Beten laut. Die Blicke leer. 

Alles nimmt seinen Lauf. 

Halten sich fest in den Armen 

und fleh’n um Erbarmen. 

Doch wer wird sie hör’n? 

Schutzlos mit den Wellen gleiten. 

 

Wenn die erste Möwe schreit,  

ist das Ufer nicht mehr weit,  

ist der Traum zum Greifen nah. 

Für manchen, da wird er sogar wahr. 

 

Soeben erreichte uns diese Meldung. 

Vor der Küste Siziliens hat sich erneut  

ein Flüchtlingsdrama ereignet.  

Mindestens 50 Menschen starben,  
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als am frühen Morgen ein völlig  

überladenes Holzboot kenterte.  

Die italienische Küstenwache und  

Fischerboote konnten nur 6 Personen  

lebend bergen. Wegen starken Seegangs  

musste die Rettungsaktion mehrfach  

unterbrochen werden. 

 

Wenn sie erreichen das Land, reicht niemand die Hand. 

Ihr Kommen stört. 

Denn sie verlangen ein Stück von unserem Glück, 

das allen gehört. 

 

Wenn die erste Möwe schreit,  

ist das Ufer nicht mehr weit,  

ist der Traum zum Greifen nah. 

Für manchen, da wird er sogar wahr. 

 

War der kalte Wind aus Nord. 

Trug die Stimmen mit sich fort. 

War der kalte Wind aus Nord. 

Trug die Stimmen mit sich fort. 

War der kalte Wind aus Nord. 

Trug die Stimmen mit sich fort. 

War der kalte Wind aus Nord. 

Trug die Stimmen mit sich fort. 

War der kalte Wind aus Nord.  

 

 


